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Die Tochter des Prinzen
Erzählung von Ludovica Hesekiel

Fortsetztmg

Acht Tage waren Pastor Siegfried Emil und Laura
nun schon im Jezerskischen Palais vereint sie waren mit
einander ausgefahren durch das Brandenburger Thor die
Linden entlang am alais des Königs vorbei das jetzt
leer stand weil der Monarch an der Spitze seiner Truppen
stand Wie war s doch so wundervoll jetzt in Berlin
alle Herzen voll Lob und Dank über die errungenen
Siege so daß die Trauer um die Gefallenen sogar da
durch gedämpft wurde Mit strahlenden Augen aber sah
Laura aus den Geliebten an dessen Brust das eiserne
Kreuz Prangte und vor dem beim Anblick dieses Zeichens
die Schuljungen die Mützen ja mancher alte Mann den
Hut zog Sagte ihnen doch das Kreuz daß es einer
von ihren Befreiern war der da an der Seite des schönen
Mädchens in der wohlbekannten mit den berühmten Falben
des Prinzen Uldringen bespannten Equipage dahin fuhr

Bei der Rückkehr von einer dieser Ausfahrten wurde
dem Prinzen gemeldet ein Rechtsanwalt Büren begehre
Seine Hoheit in wichtigen Angelegenheiten zu sprechen
und ersuche um Angabe einer Stunde in der Hoheit ihn
empfangen wolle Der Prinz bestimmte die zehnte Morgen
stunde des anderen Tages die Entscheidung war da

Emil und seine Braut sahen derselben mit viel weniger
Spannung entgegen als die beiden älteren Männer sie
genügten sich vollständig und Laura schüttelte lächelnd
den Kopf als er ihr beichtete daß ihn am Tage vor
Großbeeren eine heftige Eifersucht auf den Rechtsanwalt
ergriffen habe

Mittlerweile stand dieser in tadelloser Haltung vor dem
Prinzen der ihn scharf musternd ihn mit den Worten
anredete Es ist mir lieb Sie endlich hier zu sehen
Herr Rechtsanwalt ich war auf Ihren Besuch vorbereitet
ahne was Sie mir bringen und wundere mich nur daß
Sie erst so spät eintreffen

Wenn eine Bombe vor ihm in s Zimmer geschlagen
wäre so wäre der Rechtsanwalt nicht heftiger erschrocken
der Prinz wußte bereits nun alles und er hatte sich
doch durch sein geschicktes diskretes Benehmen die Gunst
des hohen Herrn erringen wollen jedes Wort hatte er
sich genau einstudirt nun paßte das ja alles nicht mehr
Aber wie war der Prinz zur Kenntniß der Sachlage ge
kommen gewiß hatte der alte Siegfried wider die Ver
abredung an ihn geschrieben war ihm zuvorgekommen
O über diesen unseligen Krieg Es gab aber doch etwas
was Prinz Gallus jedenfalls anerkennen mußte der ge
knickte Rechtsanwalt richtete sich wieder auf und theilte
dem Prinzen in schwungvoller Rede mit es sei ihm un
möglich gewesen sich eher in Berlin zu Präsentiren da er
den Franzosen in die Hände gefallen und als angeblicher
Spion von ihnen mehrere Tage fest gehalten worden sei
Ein französischer Offizier den er vor einem Jahre kennen
geleri t habe ihn aber rekognoszirt und nach vielen Wider
wärtigkeiten sei er endlich frei gelassen worden und habe
sich nun unverzüglich nach Berlin begeben

Man hat Ihnen doch das an mich gerichtete Packet
nicht abgenommen rief der Prinz erschrocken aus

Kleine Mittheilungen
Mei dem kürzlich eröffneten Krieg gegen die

Kr inoline mag unserer Damenwelt zu Gemüthe geführt
werden welche seltsamen Umstände oft zur Veranlassung einer
neuen Mode werden Ein Feuilletonist des Petersb Herold
erzählt zu dem Kapitel folgenden Fall Vor vielen Jahren
waren Damenhüte modern die einen nüchternen Menschen
wirklich an der Zurechnungsfähigkeit der Trägerinnen zweifeln
machen konnten Es war eiue zerdrückte verknüllte ganz form
lose abscheuliche Kopfbedeckung Doch wie war diese wahn
sinnige Mode entstanden In jener idyllischen Periode that
sich in Paris eine Engländerin Cora Pearl hervor die intime
Freundin des Prinzen Napoleon Sie war damals in ihrer
Glanzperiode gegen 40 Jahre alt ein mit Sommersprossen
übersäetes von brennend rothem Haar eingefaßtes Gesicht mit
einer impertinenten Stumpfnase dicken wulstigen Lippen
durch welche jedoch wunderschöne Zähne schimmerten doch
garantire ich nicht für ihre Echtheit Und diese abscheuliche
kleine dicke plumpe Engländerin verdrehte dem was man
tout aris nennt die Köpfe verschlang Millionen und prügelte
den rothen Prinzen der ganz unter ihrem Pantoffel stand
Eines Tages an welchem sie eine sehr heftige Scene mit dem
Prinzen gehabt hatte nahm sie einen köstlichen Hut den man
eben gebracht er kostete die Kleinigkeit von 70V Francs und
war ein Prachtwerk aus Blumen Tüll Gaze und Spitzen
schlenderte ihn zu Boden und trat dieses Meisterwerk mit
Füßen Diese kleine Uebung kühlte ihren Zorn ab und spöttisch
lachend sah sie das Werk der Zerstörung an das da formlos
vor ihr lag Siehst Du was Du gemacht hast sagte mit
unzufriedener Miene der Prinz wie wirst Du nun aus
fahren Was thuts rief übermüthig die rothhaarige
Engländerin aus ich fahre in diesem Hut Bestürzt schaute
der Prinz seine Dulcinea an die den Hut aufgehoben hatte
und ihn betrachtete Das reizende luftige Hütchen sah entsetz
lich ans Er hatte seine anmuthige Fa on verloren das
Drahtgehäuse welches ihm als Basis diente war geknickt und
verbogen und hatte gar seltsame Formen angenommen bildete
sonderbar komische Winkel Wo denkst Du hin Cora rief
der rothe Prinz aus Anstatt aller Antwort setzte Cora
Pearl den entstellten Hut auf den feuerrothen sich hoch anf
thürmenden Haarbau Das übermüthige Gesicht sah so Pro
vokant unter den Biegungen des verunstalteten Hutes hervor
daß der Prinz ganz entzückt war Der mit Füßen getretene
Hut Coras machte Aufsehen im Bois de Bonlogne und am
nächsten Tage trug ganz Paris verbogene Hüte und die
Modistinnen erschöpften ihre ganze Phantasie um die aben
teuerlichen unglaublichen Hutformen hervorzuzaubern Die
Pariserinnen waren alle toll geworden und der Wahnsinn
taumel steckte bald Frankreich an infizirte Europa und die
übrigen Welttheile

Das beste Rezept Selten wohl mag sich ein ähn
licher Fall zugetragen haben wie er aus Prag gemeldet wird

Hätte ich es sehen lassen entgegnete Büren stolz
so hättte es mich schwer kompromittirt denn man kennt

die Ansichten Eurer Hoheit bei den Franzosen ganz ge
nau und für Hoheit wären wichtige Eröffnungen verloren
gegangen ich hatte das Packet deshalb schon vorher
weil man in diesen Kriegszeiten doch nie wissen kann was
einem passirt vorsichtigerweise in das Futter meines Rockes
nähen lassen und Gott sei Dank den Rock haben mir ja
die Franzosen nicht genommen

Er verbeugte sich und überreichte nun dem Prinzen
das verhängnißvolle Packet beim ersten flüchtigen Blick
auf die Schriftzüge der Adresse erbleichte dieser doch faßte
er sich legte das Dokument auf ein Seitentischchen und
wandte sich dann noch einmal an den Ueberbringer Sie
haben sich um meinetwillen großen Mühen ausgesetzt
Herr Rechtsanwalt darf ich Sie bitten fernerhin mein
Haus als das eines Freundes anzusehen und einstweilen
dieses kleine Andenken von mir anzunehmen Er zog
einen Ring mit einem von Perlen umgebenen Smaragden
vom Finger und überreichte ihn dem Rechtsgelehrten
Dieser bedankte sich sehr wortreich und ward dann ent
lassen Er war nicht unzufrieden mit dem Inhalt seiner
Mission der Prinz kannte ihn nun er hatte ein sicht
bares Zeichen seiner Gunst und was das Packet enthielt
würde er ja auch erfahren Die weite Reise nach Stran
dow wollte er nicht scheuen falls der Prinz ihn nicht
wieder rufen ließ was sehr möglich war um von ihm
Auskunft über Laura zu erhalten

Fast wäre er in seinem Sinnen über Siegfried und
Laura weggestolpert die gerade Arm in Arm die Treppe
hinaufkamen die er hinunter wollte Er erschrak jetzt
beinahe ebenso heftig wie vor einer Stunde

Mein Fräulein Sie hier, rief er überrascht aus
darf man denn schon gratuliren

Zu meiner Verlobung mit dem Doktor Siegfried ja
Herr Anwalt, erwiderte Laura mit einem schalkhaften
Lächeln

Ist ist Herr Pastor auch hier stammelte Büren
Ja wohl Herr Anwalt, nahm Emil jetzt großmüthig

das Wort um seinen geschlagenen Nebenbuhler aus seiner
Verlegenheit zu helfen darf ich Sie bitten mir zu folgen
er wird sich freuen Sie zu begrüßen und Ihnen manches
erzählen können was Ihnen vielleicht sonderbar vorkommt

Danach verlangte der arme Büren allernings sehr und
in der That erfuhr er von Pastor Siegfried denn auch
ganz genau wie alles gekommen war

IX

Es dauerte noch ein paar Tage bis der Prinz seinen
Gästen nähere Mittheilungen über den Inhalt des ihm
von Büren überbrachten Packetes machte Offenbar mußte
er selbst erst den Eindruck überwinden den derselbe auf
ihn gemacht hatte und er brachte diese Tage in völliger
Abgeschlossenheit zu Dann ließ er erst den Pastor Sieg
fried um eine Unterredung unter vier Augen bitten und erst
am Abend nachdem dieselbe stattgefunden hatte bat er seine
Gäste ihm nach dem Souper in sein Zimmer zu folgen

Dasselbe wac mit alten schweren Eichenmöbeln ausge
stattet über den Kamin hing ein Bild in breitem Gold
rahmen mit einem schwarzen Schleier bedeckt Mit zitternder
Hand und bleicher noch als gewöhnlich aussehend hob ihn

Dort erschien vor wenigen Tagen ein kranker Stndirender der
Medizin zur Konsultation bei dem rühmlichst bekannten Pro
fessor Gussenbaner Dieser untersuchte den Kranken und rieth
ihm einen bestimmten Kurort aufzusuchen Der Studirende
ein sehr armer Mensch lächelte wehmüthig und bemerkte
schüchtern er sei leider außer Staude den Rath zu befolgen
er besitze keinerlei Mittel und jener Kurort sei als sehr theuer
bekannt Darauf reichte Professor Gusseubauer dem Studenten
wortlos ein verschlossenes Briefkonvert und bedeutete ihn sich
unverweilt zu entfernen Draußen öffnete der junge Mann
das Konvert und fand darin eine Note von Tausend Gulden
Man kann sich die freudige Ueberraschuug des Armen aber
auch die Sensation denken welche der großmüthige Akt des
Professors namentlich in Studeutenkreisen hervorgerufen hat

sDie Honorare des Herrn Heinrich Bötel haben
den Blättern schon des Oefteren Veranlassung zu Erörterungen
gegeben eine Klarlegung des materiellen Verhältnisses in
welchem der Sänger zu seinem Entdecker Pollini steht dürfte
daher nicht als unberechtigt erscheinen Bötel bezieht von
Pollini für seine Mitwirkung im Hamburger Stadttheater ein
festes Jahresgehalt von 12,000 Mark bei auswärtigen Gast
spielen erhält der Sänger für jeden Abend 150 Mark bei
Gastspielen in Berlin 300 Mark Herr Kommissionsrath Engel
welcher in zuvorkommenster Weise durch das vorjährige Gast
spiel auf der Kroll scheu Opernbühne den Ruf des jungen
Sängers in Berlin begründet hat zahlte bei dem diesjährigen
Bötel schen Gastspiel an den Direktor Pollini nicht weniger
als 22,000 Msrk Das Gastspiel umfaßte fünfzehn Abende
Herr Bötel erhielt demnach 4500 Mark und sein Entdecker
Pollini 17,500 Mark

lUeber den Papyrus Rainer mit evangelischem
Inhalt hielt Professor Volkmar an der Züricher Hochschule
jüngst eine öffentliche Vorlesung in welcher er den Sachver
halt so weit er bis jetzt durch Prof Bickell in Innsbruck und
Hernack in Gießen zur Kenntniß gekommen ist vorlegte Es
scheint sich daraus zu ergeben daß der interessante ganz mög
lich schon dem dritten Jahrhundert angehörige Papyrus das
Bruchstück einer alten Predigt enthalte welche die Weissagun
gen Christi in der Leidensnacht nach unseren drei ersten Evan
gelien besonders nach Marcus im Volkston behandelt ein
Thema welches später auch Chryfostomus nur mehr im Anschluß
an unser Matthäus Evangelium ausgeführt hat zum Theil
sogar ganz in gleicher Weise wie der Vorgänger dessen Stimme
durch den Papyrus verlautet Das Nähere wird in der Theo
logischen Zeitschrift aus der Schweiz erscheinen die von Fr
Meili zu Zürich seit vorigem Jahre herausgegeben wird

Tausend Dukaten gefunden Man schreibt der
Agr Ztg aus Lepavina in Kroatien Dieser Tage ließen

einige Bauern unserer Ortschaft ihr Vieh in einem dem Agra
mer Großindustriellen Herrn Alexander von Weiß gehörigen
Walde weiden Plötzlich bemerkten die Hirten einen von einer
Kuh aus der Erde gescharrten Topf in welchem sich wie nach
träglich konstatirt wurde tausend Goldstücke alte Dukaten
befanden Die Pfiffigen Bauern vertheilten den willkommenen

der Prinz und mit dem lauten Aufschrei Meine Mutter
trat Laura nnwillkührlich näher

Die Dame ist die Prinzessin Elvira Uldringen geborene
Prinzessin Jezerski als Braut als meine Braut gemalt,
sagte der Prinz mit wehmüthigen Tone Sie sind auch
nicht ihre Tochter mein liebes Kind Ihre Eltern deckt
längst das Grab Sie sind die Tochter des königlich preu
sischen Kriegsraths Friedrich Münz und seiner Ehefrau
Lina Münz geborene Eordier

Also ganz verwaist sagte Laura und doch nicht
verwaist ich habe dich

Die letzten Worte sprach sie leise zu Emil der ihre
Hand in der seinen behielt sie war ihm um so theurer
da sie ihm ganz allein angehörte

Setzen wir uns, nahm der Prinz das Wort ich
bin namentlich Ihnen mein Kind volle Wahrheit schuldig
und ich werde sie Ihnen geben an der Hand dieser Briese
er nahm das Packet aus seinem Schreibtisch das ihm
Büren gebracht hatte die ich Ihnen freilich nicht Wort
für Wort lesen lesen kann denn vieles darin ist eben nur
für mich bestimmt aber ich werde Ihnen daraus mit
theilen was zur Ergänzung der Erzählung nöthig ist
die ich Sie anzuhören bitte

Das milde Licht der Wachskerzen ließ die Gesichter der
vier Menschen nicht ganz hell erscheinen doch sah man
wie bleich und erregt der Prinz war so recht das Gegen
stück zu dem friedlichen Geistlichen dessen Blick liebevoll
von einem zum andern ging am liebsten aber doch auf
dem Sohne ausruhte der in wiedererlangter Gesundheit
im Gefühl des Glücks ein ganz andrer schien als der
krankhaft gereizte verbitterte Mann mit den Dämonen in
der Brust die alte unüberwindlicher gelunden hatte als
den Aberglauben und die nun doch besiegt worden waren
zuerst durch jene schwären Augen die jetzt so zärtlich an
seinem schönen blonden Antlitz hingen und dann durch das
Erwachen Deutschlands in jenem großen Jahr das der
Greis sich glücklich schätzte mitzuerleben Es hatte sich
alles zum Guten gewendet vielleicht so dachte der
Alte fand auch der bleiche Mann noch Frieden der
jetzt die Augen starr aufs Licht geheftet langsam seine
Erzählung begann Sehen Sie sich das Bild an da
über dem Kamine so sah Prinzeß Elvira Jezerski aus
als ich ihr zum erstenmal aus einem Hofballe begegnete
sie trug dies gelbe Florkleid und die tiefrothen Rosen in
den langen dunkeln Locken so strahlten und leuchteten ihre
großen grauen Augen ach sie leuchteten noch Heller als
es der Maler wiedergeben konnte Ich war entzückt von
der Prinzeß und mein Entzücken wurde von meiner sowie
von ihrer Familie sehr freudig bemerkt denn beide Fa
milien hegten den Wunsch uns verbunden zu sehen Nach
jenem Balle hatte ich nichts Eiligeres zu thun als so
schnell wie möglich hier in diesem selben Palais Besuch
und dann in aller Form Prinzessin Elvira den Hof zu
machen Sie schien es nicht ungern zu sehen und zeichnete
mich sichtlich aus nur zuweilen traf mich ein eigenthüm
lich fragender fast ängstlicher Blick aus ihren schönen
Augen den ich mir durchaus nicht erklären konnte

Fortsetzung folgt

und unter sich und verkauften die Goldstücke in Kreuz und
gram zu lächerlichen Preisen Die Sache wurde jedoch ruch

bar und die Bäuerlein können zum Schaden den sie erlitten
nun auch eines ausgiebigen Spottes gewärtig sein

Der Durst der deutschen Turner in Dresden
Am Sonntage dem Festzugstage wurden in der Festhalle 145
Hektoliter Lagerbier 35 Hektoliter St Peterbräu 15 Hektoliter
Böhmisch Bier und 2000 Flaschen Selters und Sodawasser
konsnmirt Das war nur in der Festhalle Was sonst noch
zur Löschung des deutschen Turnerdurstes erforderlich war
kann man daraus entnehmen daß in einem einzigen der vor
handenen großen Restaurations Etablissements auf dem Fest
Platze dem Ausschaut des Bürgerlichen Brauhauses in Mün
chen die Bayrische Krone genannt nicht weniger als 1300
Liter verzapft worden Die Bayer die doch einen guten
Stiefel vertragen können sollen mit geheimem Neid die Fort
schritte beobachtet haben die z B ihre norddeutschen Turn
brüder beim Löschen gemacht haben

l Ueber das Auftreten schlagender Wetter ist die
erste Notiz nach einer Mittheilung der Allg Ztg nicht älter
als 200 Jahre 1686 während der Steinkohlenbergbau Europas
sein nachweislch 100jähriges Jubiläum bereits hinter sich hat
Der alte Agricola kennt offenbar noch keine schlagenden Wetter
denn in seinem Bergwerksbuche 1621 finden unter der aus
führlichen Aufzählung von Ursachen durch die ein Bergwerk
zum Erliegen kommen kann und unter denen auch als sünffte
ursach das grewlich Bergmännlein das die Leut umbringet
sungirt zwar die Schwaden Stickwetter ihre gebührende Er
wähnung von Feuergasen aber ist noch nicht die Rede Ge
nauer untersucht wurden sie durch Davy den Erfinder der
Sicherheitslampe

lDie Aerzte des Sultans Kürzlich lief in Kon
stantinopel das Gerücht um der Sultan sei lebensgefährlich
erkrankt Es ergab sich indeß daß dies sehr übertrieben war
Die Aerzte hatten dem Großherrn eine zu starke Dosis eines
Medikaments eingegeben wodurch sich dieser eine heftige aber
bald wieder vorübergehende Indisposition zuzog Der Sultan
ließ seine Aerzte für ihre Unvorsichtigkeit aus einige Zeit ein
sperren Früher hätten sie über die Klinge springen müssen

Jugendlicher Lebensretter Ein 5jähriger Knabe
der Sohn eines an der Fischerbrücke 17 in Berlin wohnenden
Händlers hatte vorgestern Nachmittag beim Spielen vor dem
elterlichen Hause das Unglück in die Spree zu stürzen Ein
zufällig anwesender Knabe dessen Name nicht ermittelt werden
konnte sprang dem mit dem Wellentode Kämpfenden nach es
gelang ihm glücklich das Kind zu erfassen und in einen kleinen
Handkahn zu schaffen Noch lebend aber bewußtlos wurde
darauf das Kind seinen Eltern zugebracht

lDas modernste Metzger Das soll ein Geburts
tagsgedicht für meine Frau sein Es wimmelt ja darin von
Trauerfarbe Cypressen Jenseits großer Schmerz

und ähnlichen Ausdrücken Gelegenheitsdichter O ich
bitte das ist jetzt gerade für Geburtstagsgedichte das modernste



Aus der Stak und Umgebung
Der Reichsanzeiger meldet daß die Erlaubniß zur

Anlegung der Commandeur Jnsignien zweiter Klasse des
Herzoglich anhaltischen Haus Ordens Albrechts des Bären
dem ordentlichen Professor in der hiesigen theologischen
Fakultät Konsistorial Rath Dr Jacobi der Ritter
Jnsignien erster Klasse desselben Ordens dem ordentlichen
Professor in der hiesigen philosophischen Fakultät
I i Kirchhofs ertheilt worden ist

sUniversitäts Nachrichten Die theologischen
halbjährlichen Preisaufgaben betreffend macht die theolo
gische Fakultät bekannt daß über die erste Aufgabe Un
terschied von Sarx und Hamartia bei Paulus 4 Ar
beiten eingegangen sind Die relativ beste Arbeit ist die
mit dem Motto Loli äso Klorig obwohl auch ihre
Lösung der Aufgabe erhebliche UnVollkommenheiten auf
weist und daneben der wegwerfende Ton in der Mißbilli
gung anderer von hochverdienten Gelehrten vertretenen
Ansichten zu rügen ist bei Eröffnung des versiegelten
Namens ergab sich als Verfasser Herr swä tllsol Paul
Bachmann aus Wittenberg dem auch von der Fakultät
die Prämie zuerkannt wurde Herr swä tllsol I Schoebe
aus Lützen erhielt das Aceessit Ueber die homiletische
Preisaufgabe Math 7 21 sind zwar 2 Concurrenz
Predigten eingegangen aber keine derselben wird nach
Ansicht der Fakultät dem eigenthümlichen Textgedanken
gerecht es konnte daher keinem der beiden Verfasser die
angesetzte Prämie zugesprochen werden

Der schon von uns unlängstsignalisirte akademische

Stenographen Verein nach Stolze hat sich nun
definitiv konstituirt derselbe hält seine wöchentlichen
Sitzungen Montags 8 Uhr cr in der Tulpe ab Gäste
sind stets willkommen und bedürfen keiner Einführung

Ueber die bereits gestern kurz gemeldete Beerdigung
des sw ä tllsol G Glupe wird auch heute noch be
richtet Alle Korporationen gaben in festlichem Gewände
dem Hingeschiedenen das letzte Geleit Voran schritt die
hiesige Regimentskapelle hinter dem mit prachtvollen
Blumen und Kränzen geschmückten Sarge schritten die
nächsten Angehörigen denen sich ein Vereinsbruder des
Verstorbenen anschloß auf seidenem Kissen das Band und
die Verbindungsmütze der Saxonia tragend zu beiden
Seiten trug man imposante Palmenwedel Die Grab
rede hielt Herr Pastor Lessing aus Giebichenstein ein
alter Herr der Verbindung er betonte wie der Verstor
bene der noch vor ca 8 Tagen selber bei dem Rektorats
wechsel chargirt nun in der Blüthe seiner Lebenszeit ab
berufen sei und gerade an dem Tage in die Gruft gesenkt
werde wo das Stiftungsfest in fröhlichem Freundeskreise
gefeiert werden follte Den Schluß bildete die übliche
Senkung der Fahnen auf das offene Grab und Absingung
des feierlichen Ist einer unserer Brüderzc

Nächsten Sönntag findet wieder in der Marktkirche
wie schon vor 14 Tagen Morgens 8 Uhr der akademische
Gottesdienst statt Die Predigt hält Herr Professor
Dr Hering

Die Gerichtsvollzieher im Landgerichtsbezirk Halle a S
halten nächsten Sonntag im Prinz Carl hierfelbst eine
Versammlung ab Aus der Tagesordnung stehen sehr
wichtige Fragen

Die I Bürgerkrankenkasse j hielt gestern Abend
in ihrem Kassenlokale Restaurant Bölke ihre Hauptver
sammlung unter Vorsitz des Herrn Ziegeldeckermeister
Nebel ab Herr Rendant Brandt legte die Rechnung
Dieselbe betrug an Einnahme 454 Mark Ausgabe 191
Mark 10 Pf Alter Kassenbestand vom 21 April d I
2540 Mk 53 Pf jetziger Bestand 2803 Mk 43 Pf
Die Unterstützungskasse bei Sterbefällen hatte den alten Be

stand von 1947 Mk 4 Pf Einnahme 110 Mk 10 Pf
Da dieselbe keine Ausgabe hatte betrug der nunmehrige
Bestand 2057 Mk 14 Pf Dem Rendanten wurde nach
erfolgter Revision einstimmig Decharge ertheilt In den
Vorstand wurden folgende Herren neu refp wiedergewählt
Vorsitzender A Nebel stellvertr F Ebert Schrift
führer Kurze Rendant A Brandt Controlleure Oeh
weis und Weber an Stelle des Herrn Stiebitz und
Lmdermann Sodann fand die Aufnahme von 6 neuen
Mitgliedern statt so daß der gegenwärtige Mitgliederbe
stand 350 beträgt Es wurde vorgeschlagen daß die neu
eintretenden Mitglieder behufs Aufnahme die ärztliche
Untersuchung bei dem Kassenarzte Dr Lüdecke zu bewirken
hätten Die regelmäßigen Steuereinnahmen finden auch
weiter jeden Sonntag nach dem Monats Ersten in Bölkes
Restaurant statt

sVerein norddeutscher Lokomotivführers
Vom 14 bis 17 tagte in Halle die Generalversammlung
des Vereins Norddeutscher Lokomotivführer einer Hilfs
kasse in Pensionirungs zc Fällen Von weither aus
Norddeutschland kamen die Vertrauensmänner alles im
rauhen harten Dienst erprobte kernige Männer Ein herz
licher Empfang wurde ihnen Allen von den hiesigen Mit
gliedern bereitet und hatte Herr Lokomotivführer Reinicke
Alles aufgeboten um den Erschienenen angenehme er
innerungsreiche Stunden zu bereiten Am 14 Abends
fand im Hosjäger großes Concert von der auf 25 Mann
verstärkten Halle schen Privatkapelle unter Direktion des
Herrn Bolland zum Empfang der Gäste statt Am 15
Vormittags 9 Uhr begannen die Berathungen die trotz
wichtiger Debatten in Einmüthigkeit bis 2 Uhr erledigt
waren Nachmittag war großes gemeinsames Diner im
Hofjäger bei welchem die Tochter des Herrn Werkmeisters
Arnold sehr verständnißvoll einen eigens dazu gefertigten
Prolog vortrug Nach dem Essen war Concert und
Abends großer Ball Am 16 Vormittags fand unter
Begleitung der ganzen obengenannten Kapelle Wasserfahrt
nach der Rabeninsel statt und nach dort eingenommenem
Mittagbrod Weiterfahrt nach Trotha in Büchners Kaffee

garten So angenehm der Aufenthalt war trieb doch
Alles zur Heimfahrt indem am 17 früh 5 Uhr noch
eine Parthie nachdem Kyffhäufer stattzufinden hatte Das
Angenehmste war dieser Ausflug der per Bahn nach Roßla
und von dort per Wagen nach dem Kyffhänser unter
ständiger Begleitung der Halle schen Privatkapelle stattfand
Vollen Dank hat sich der Wirth auf dem Kyffhäufer
Herr Günther Reinicke an dem Verein erworben da er
bei enormer Billigkeit doch eine üppig gute Tafel geliefert
hat und war auch die Trennung von ihm eine recht
schwere Erst Abend gegen 11 Uhr kehrten die Teilneh
mer nach Halle zurück um am anderen Tage der Heimath
und dem Dienste zuzueilen Reichlichen Dank haben sich
die hiesigen Kollegen für ihre Mühen verdient und eine
reichlich freudige Erinnerung an Halle gab den Freunden
aus der Fremde das Geleit mit einem kräftigen Glück
zu der Devise des Vereins

Auf hiesigem Wochenmarkte stahl eine Frau einer
anderen den Regenschirm welchen Letztere an einen Butter
stand gelehnt hatte Einem polnischen Arbeiter der
beim Bahnhofsumbau beschäftigt ist wurde von einem
seiner Landsleute ein Beutel mit 45 Mk aus der Hosen
tasche gestohlen Der Dieb ist verhaftet Einem hie
sigen Buchbinder wurden vor einiger Zeit verschiedene
Handwerkssachen sowie Leder und Papier aus der Werk
statt gestohlen Jetzt ist es gelungen den Thäter in der
Person des bei ihm arbeitenden Gehülfen D zu ermit
teln Die von dem flüchtigen Postsekretair Schön
muth in Guben veruntreuten Postkassengelder belaufen
sich nicht wie erst angegeben auf 6150 sondern auf
7150 Mk

Erinnerungen aus der Geschichte Halles

23 Juli 1710 Todestag des Juristen
Samuel Strhck

Samuel Stryck oder mit latinisirter Namensform
Strykius zählt heute so ziemlich zu den vergessenen
Größen seiner Zeit aber war er einer der berühmtesten
Juristen Deutschlands wenn nicht überhaupt der be
rühmteste und für uns gewinnt er noch dadurch beson
deres Interesse daß wir ihn als einen der geistigen Väter
und Gründer unserer Universität zu betrachten haben

Er war am 22 November 1640 zu Lenzen in der
Priegnitz als Sohn eines Amtmanns geboren erhielt
seine Schulbildung erst in der Vaterstadt dann in See
hausen und Berlin bezog mit 18 Jahren die Universität
Wittenberg und widmete sich da man ihm von der Theo
logie abrieth der Jurisprudenz Nach drei Jahren ging
er an die Universität Frankfurt a O wo er mehrfach
öffentlich disputirte bis ihn eine längere im Interesse der
weiteren Ausbildung unternommene Reise durch Holland
und England führte und ihm die Bekanntschaft mit den
bedeutendsten Rechtslehrern verschaffte Nach der Rück
kehr schlug er eine neue Reisestelle als Hofmeister bei
zwei vornehmen Herren aus promovirte 1666 in
Frankfurt und begann hier sein Collegia zu lesen die
bald guten Zuspruch fanden namentlich aber erwarb er
sich durch seine Dissertation üs surs ssnLiiuiQ weit
und breit Ansehen so daß er von 1668 an verschiedene
Professuren erhielt Er wurde Professor orÄlnarins In
Ltitutiorwm 1672 Professor kalläsetarrwr 1680 Pro
fessor Loäieis und rückte 1682 in alle Aemter und Wür
den seines abgehenden Kollegen Rhetius ein 1690 nahm
er eine Professur mit Hofrathstitel in Wittenberg an
jedoch nur gegen die Verpflichtung zur Rückkehr in
brandenburgische Dienste wenn man seiner wieder bedürfe
Und Letzteres trat sehr bald ein

Friedrich III mußte bei Stiftung der Universität Halle
sein Augenmerk auf möglichst berühmte Docenten richten
die ihre Zuhörer mit sich zogen weshalb er sich einen
Mann wie Stryck der weit und breit in hohem Ansehen
stand nicht entgehen ließ Er stellte ihm so gute Be
dingungen daß er eine gleichzeitig erfolgende Berufung
nach Dänemark wo er mit sehr avantageusen Konditionen
Geheimer Staatsrath werden sollte ausschlug In Halle
erhielt er den Charakter eines Preußischen Geheimenraths
Ordinarius der Juristenfakultät und Direktor der Uni
versität hielt am 16 Dezember 1692 mit einer beträcht
lichen Zuhörerschaft seinen Einzug und wurde mit vielen
Freuden Bezeugungen und Frohlocken aufgenommen
Sein Amt verwaltete er auch hier ruhmvoll mit allge
meiner Liebe und Hochachtung und führte 1695 1696
das Rektorat Er starb am 23 Juli 1710 an Alters
schwäche als der älteste aller damals lebenden deutschen
Professoren obwohl er noch nicht volle 70 Jahre er
reicht hatte

Strycks Hauptverdienst liegt in seiner akademischen
Thätigkeit Er war ein vorzüglicher Lehrer der viele
Generationen von praktischen und wissenschaftlichen Juristen
herangebildet hat und durch seinen klangvollen Namen
nicht wenig zur raschen Hebung der jungen Hochschule in
Halle beitrug Seine zahlreichen auf Klarlegung recht
licher Fragen Gebräuche zc gerichteten Schriften haben
höchstens noch für diejenigen Juristen Bedeutung welche
sich eingehender mit der Geschichte ihrer Wissenschaft be
schäftigen

Provinz und Nachbarstaaten
Naumburg Wie früher mitgetheilt wurde in Nord

Hausen längere Zeit eine Person gefangen gehalten die sich
selbst wegen schweren Diebstahls angezeigt hatte und sich für
einen gewissen Leo Busch ausgab der das hiesige Gymnasium
besucht haben wollte Da er dies trotz detaillirter Angaben
über Mitschüler u s w nicht beweisen konnte so wnrde er in
Haft behalten und zuletzt hierher transportirt wo man
schließlich in ihm den Buchhalter Ernst Klaube aus Lützen
erkannte

Schönebeck Der Steuermann Karl Wustrau von hier
hatte in Außig Kohlen geladen und wollte dieselben nach
Magdeburg fahren Als er in der Gegend von Niedergrund

war entlud sich ein heftiges Gewitter mit Regen Seine
Frau welche seit etwa 8 Tagen mit seinem einzigen Kinde
einer elfjährigen Tochter besuchsweise bei ihm war reichte
ihm zum Schutz gegen den Regen seinen Rock aufs Deck und
ging dann wieder in die Kajüte Kaum unten angekommen
sah sie einen sehr hellen Blitz dnrch die Decke fahren und ein
heftiger Donnerschlag kam hinterher Als sie durch den Blitz
erschreckt in größter Angst nach oben lief fank ihr Mann eben
zu Boden der Blitz hatte ihn getroffen und auf der Stelle
getödtet Alle Wiederbelebungsversuche wareu vergebens Die
Leiche wurde nach Schandau geführt und ist dort unter großer
Theilnahme der Bevölkerung begraben Die tiefgebeugte
Wittwe ist übrigens alles Lobes voll über die Beamten der
Kette, welche ihr die mit einem Unfälle verbundenen Um

stände so viel als irgend möglich erleichtert haben
Aus Magdeburg meldet die Magdeb Ztg An der

Verlegung des Magdeburger Staatsarchivs uach der Universi
tätsstadt Halle a S darf nicht mehr gezweifelt werden Die
Angelegenheit hat bereits alle Stadien durchlaufen so daß
vielleicht schon dem nächsten Landtage eine darauf bezügliche
Vorlage gemacht werden kann Findet sich im Hanse der Ab
geordneten eine Majorität dafür so ist die Sache ein für alle
Mal entschieden Die Stadt Magdeburg verliert durch diese
Translociruug des Staatsarchivs das bedeutendste nnd umfang
reichste Material zu ihrer Geschichte und der des Erzstifts

In Magdeburg besteht eine Gesellschaft welche sich
Deutschsprecher nennt und kür jedes leicht vermeidbare Fremd

wort eine Steuer von 5 Pfennigen erhebt Dieselbe hat seit
ihrem kurzen Bestehen bereits 300 Mark an die deutsche Ge
sellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger abgeliefert und es würde
sich lohnen wenn sich auch in anderen Städten solche Gesell
schaften zu deni gleichen humanen Zwecke bildeten

Salzwedel Durch einen traurigen Unglücksfall ist
große Betrübniß über die Familie des Kaufmanns Karl Engel
hier gekommen Der hochbegabte 21jährige Sohn hatte Ostern
d I sein Studium der Rechte beendet Er war vor vierzehn
Tagen nach Berlin gereist um sein erstes Examen abzulegen
erkrankte dort aber und berief feiner Vater nach Berlin Da
der dortige Arzt den Kranken für transportfähig erklärte so
nahm der Vater ihn mit nach hier Der hier hinzugezogene
Arzt hielt dafür daß ein Nervenfieber im Anzüge fei Mutter
und Geschwister waren deshalb abwechselnd bei dem Kranken
und als am Abend die Mutter sich etwas schlafen legen wollte
übertrug sie die Wartung einer älteren Frau welche sich gegen
10 Uhr nnr auf eine Minute aus dem Krankenzimmer ent
fernte um den Vater zu rufen Diesen Augenblick hat der
Kranke benutzt um das Bett zu verlassen und ist ob durch
Zufall oder im Fieberwahn ist nicht festzustellen aus dem
Fenster der zweiten Etage aus das Straßenpflaster gestürzt
Er ist mit dem Kopfe auf die Kante des Bordsteins gefallen
und hat sich den Schädel zerschmettert Der Vater konnte nur
noch die Leiche seines Sohnes der zu so vielen Hoffnungen
berechtigte ins Haus trageu Die Theilnahme für die tiefge
beugten Eltern ist groß Dieselbe kam besonders zum Aus
druck bei der Beerdigung an der sich auch Vertreter der
Landsmannschaft der Altmärker welcher der Verstorbene an
gehört hat betheiligten

Querfurt Am vergangenen Freitag wurde der Guts
besitzer Elias Zanke in Obhansen von seinem Geschirr über
fahren Nach 24 Stunden war er eine Leiche Ein gleich
bedauernswerther Unfall wird noch von anderer Seite berich
tet Bei dem Feuerwerk das zur Verherrlichung des fünfund
zwanzigjährigen Jubiläums des landwirthschaftlichen Vereins
Steigra in Steigra am verflossenen Freitag Abend abgebrannt
wurde soll der Sohu des Steinhauermeisters K Käthe aus
Carsdorf durch eine Rakete am Kopfe verwundet worden seim
Sonnabend früh V ll Uhr ist der Verwundete verstorben

Nord Hausen In der letzten Stadtverordnetensitzung
wurde beschlossen die durch Ableben des Oberbürgermeisters
Riemann vakant gewordene Stelle des ersten Bürgermeisters
auszuschreiben und das Gehalt welches bisher 6000 Mark
betrug bis 1379 sogar nur 5000 Mark auf 7500 Mark fest
zusetzen

Wittenberg Es ist bekannt daß der Kronprinz sich
in hohem Maße für die Restaurirung der hiesigen Schloßkirche
dieses bedeutendsten Denkmals aus der Reformationszeit iu
teressirt Nachdem der Geheime Oberbaurath Adler aus Ber
lin in Gemeinschaft mit anderen Baumeistern die Schloßkirche
kürzlich eingehend besichtigt hat erfährt das hiesige Krbl
daß es sich bei diesen Besichtigungen darum gehandelt habe
festzustellen ob der Baugrund einen so großartigen Umbau
wie geplant vertragen könne In dem benachbarten War
t enb ur g brach dieser Tage bei eiuem zugelaufenen Hunde die
Tollwuth aus Glücklicher Weise konnte das wüthende Thier
noch ehe Schaden von ihm angerichtet worden war getödtet
werden Die Hundesperre ist über die zum Amtsbezirke War
tenburg gehörigen Ortschaften in Folge dieses Falles verhängt
worden

Von der Goldenen Aue 20 Juli EiueErbtante im
Besitz eines Vermögens von vierzigtausend Thalern das
lohnt sich schon der Mühe von Berlin nach der Goldenen Aue
zu fahren dachte ein Berliner Techniker und machte sich auf
die Taute zu besuchen Sie war kinderlos dem Neffen sehr
zugethan fast ebenso sehr als ihrem dicken Mops der schon
seit einer Reihe von Jahren den ersten Platz in ihrem Herzen
einnahm trotzdem es ein nichtsnutziger fetter fauler bissiger
Köter war Am Tage nach seiner Ankunft vergnügt sich der
junge Techniker damit im Hofe und Garten mit einer großen
Armbrust Sperlinge zu schießen Da wandelt mit faulen
Schritten der dicke Mops daher und dem Techniker ergreift
ein unwiderstehliches Verlangen dem verhaßten Thiere das
seine in Gegenwart der Tante gespendeten Liebkosungen mit
tückischem Schnappen und Beißen vergalt eins auf den Pelz
zu brennen Gesagt gethan Der Bolzen entschwirrt der
Sehne und trifft den Liebling der Tante statt auf den
Leib in das Auge so daß er in ein klägliches Geheul aus
bricht und bald darauf dem irdischen Leben Balet sagt Das
war ein theurer Schuß denn der Tante blieb die schwarze
That des Neffen nicht verborgen alle seine Ausreden daß er
wegen Kurzsichtigkeit den Mops für einen Hasen gehalten
habe blieben fruchtlos und in ihrem Testamente vermachte
die erzürnte Tante dem Neffen statt der vierzigtausend Thaler

zehn Mark damit er sich dafür eine passende Brille
kaufen könne

Pößneck Im hiesigen Tageblatt kündigt ein Herr
F Schmeißer die Geburt eines kräftigen Jungen mit folgen
dem Motto an Er zählt die Häupter seiner Lieben und sieh
es sind statt sechs jetzt sieben

In einem zwischen Neuendorf und Kadeu bei Lübben
gelegenen Torfmoor wurden wie das Lübbener Kreisblatt
schreibt am 3 Juli die Reste eines Elenthieres ausgegraben
vr Behla bestätigte daß dieselben in der That Ueberreste eines
Elen seien Osrvns lloss Es befanden sich darunter Frag
mente des Kiefers mit Zähnen Wirbel Knochenreste der Ex
tremitäten besonders aber interessirten zwei schanfelförmige
fingerförmig eingeschnittene Geweihe Das eine ist eme mäch
tige Schaufel deren größte Länge 57 Zentimeter und deren
größte Breite 30 Centimeter mißt

Weimar Vorgestern verstarb hier der Fleischemeister K
infolge einer auf eigenthümliche Weise erhaltenen Verletzung
Er hatte am Dienstag einer öffentlichen Aufforderung ent
sprechend mit einem Ringkämpfer den Kampf aufgenommen
und den Künstler auch besiegt Leider verletzte sich der Sie

er bei dem Kampfe derartig die Kniescheibe daß der Brand
inzutrat



Leipzig In dem Grundstücke 44 brachen gestern früh
die Pferde eines Wagens der Leipziger Düngerexportgesellschaft
durch die Bretter der Aschengrube durch Das eine Thier
brach das Genick und blieb auf der Stelle todt das andere
wurde schwer verletzt so daß an seinem Auskommen gezweifelt
wird

Handel und Verkehr
Reichenbach Pardnbitzer S pCt Gold Prioritäten Süd Norddeutsche Verbindungsbahn Die nächste

Ziehung findet am 1 August statt Gegen den Coursverlust
von circa 4V PCt bei der Auslassung übernimmt das Bank
haus Carl Neuburger Berlin Französische Str 13 die
Versicherung für eine Prämie von 4 Pfg pro 100 Mark

Magdeburg 21 Juli Zuckerbericht Kornzucker excl
von 96 25,30 Kornzucker excl 88 Rendem 23,80 Mk Nachprodukte excl 75 Rendem 21,00 Mk Geschäftslos Preise
nominell Gem Raffinade mit Faß 31,50 Mk gem Melis I
mit Faß 30,25 Mk Unverändert

Petersburg 21 Juli Telegramm der Nordischen
Telegraphen Agentur Die Saatenberichte aus Livland und
Kurland lauten überwiegend ungünstig Das Winterkorn und
die Wintersaaten haben fast überall durch die Dürre im Monat
Juni gelitten In den letzten Tagen ist zwar Gewitterregen
gefallen gleichzeitig aber auch Hagel welcher vielen Schaden
angerichtet hat

New Aork 20 Juli Weizen Verschiffungen der letzten
Woche von den atlantischen Häfen der Vereinigten Staaten
nach Großbritannien 79000 do nach Frankreich do nach
anderen Häfen des Kontinents 8000 do von Kalifornien und
Oregon nach Großbritannien 40,000 do nach anderen Häfen
des Kontinents Qrts
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Entscheidung des Reichsgerichts Weinfälschung Be
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Feuilleton Kinderspielzeug Verschiedenes An
zeigen

Von Hackländer s Europäischem Sklaveuleben,
illustrirt von A Lanahammer in Lieferungen a 40 Pfg bei
C Krabbe in Stuttgart ist Lieferung 12 14 erschienen Dickens
und Hackländer haben am Mächtigsten ergriffen und gewirkt
wo sie Noth und Elend der Kinder schildern Noth und
Elend der Schuldlosen hervorgegangen aus Schuld und
Verbrechen der Menschen Solch ergreifende tief traurige
Bilder sind es die uns Hackländer in den neu vorliegenden
Lieferungen vorführt Ein Blick in Zustände deren Mög
lichkeit wir bestreiten möchten und zu deren Verbesserung und
Beseitigung diese Schilderungen unendlich viel beigetragen haben
Mit feiner Ironie stellt er aber dann neben die arme Mutter
die heiß kämpft für und um ihr Kind die reiche Frau die die
ihrigen schnöd versäumt als gerechter Sittenmaler immer
die Schäden jedes Gesellschaftskreises aufdeckend Als verständ
nißvoller Interpret folgt ihm hier wie immer Arthur Lang
hammer und weiß aus niederer und hoher Sphäre wieder
manch ansprechendes rührendes Bild zu zeichnen und auch die
unerfreulichen Gestalten durch scharfe Charakteristik und gesunden
Humor fesselnd und interessant zu machen

Telegraphische Nachrichten
London 21 Juli Das Oberhaus nahm in dritter

Lesung die Bill betreffend die Errichtung eines Ministe
riums für Schottland an

Nachtrag
An eine hochherzige That des Prinzen Friedrich

Karl erinnert uns eine uns zufällig vor Augen kommende
Zeitungsnotiz aus dem Jahre 1847 welche folgenderma
ßen lautet In Bonn fiel am 16 Juli der zehnjährige
Sohn des Gaftwirths H beim Fischen in den Rhein und
würde ertrunken sein wenn nicht auf fein Geschrei mehrerer
Knaben vier Herren zur Hilfe herbeigeeilt wären Diese
stürzten nachdem sie ihre Kleider abgelegt schnell in den
Rhein und es gelang den beiden vordersten Schwimmern
den Knaben zu fassen und ihn glücklich an s Land zu
bringen Die beiden edelmüthigen Retter die mit eigener
Gefahr das menschenfreundliche Werk vollbrachten waren

der Prinz Friedrich Karl und der Graf v Bismarck
Bohlen

Am 17 d Mts früh gegen 9 Uhr entstand in dem
Hause Christinenstraße 36 in Berlin in einem Bodenraum
auf unerklärliche Weise Feuer Als die Feuerwehr er
schien war das Feuer bereits durch Hausbewohner ge
löscht Am 19 Nachmittags 7 Uhr entstand in dem
selben Hause auf dem Treppenflur des Erdgeschosses
abermals ein Feuer welches jedoch ebenfalls ohne größe
ren Schaden verursacht zu haben gelöscht wurde Wie
die Nachforschungen ergeben haben sind die Brände von
zwei Knaben Hermann C 12 Jahre alt und Hermann
K 10 Jahre alt angelegt worden Beide Knaben hatten
sich verabredet und zu diesem Zwecke die Schlüssel
Streichhölzer und kleingehauenes Holz aus den elterlichen
Wohnungen geholt Als das Holz hell brannte verließen
die Brandstifter den Boden und begaben sich auf die
Straße um zu sehen wann das Feuer aus dem Dache
herausbrennen und die Feuerwehr herankommen würde
C ist wegen vorsätzlicher Brandstiftung zur Haft gebracht
K welcher das strafmündige Alter noch nicht erreicht hat
seinen Eltern übergeben worden

Am 14 15 und 16 August findet in Heidelberg
eine Gesammtausschuß Sitzung des Deutschen Sänger
bundes statt Der Gesammtausschuß besteht aus 15 Mit
gliedern welche die Interessen des aus etwa 60,000
Sängern bestehenden Deutschen Sängerbundes wahr
nehmen Vorsitzender des Bundes ist der königliche
Generaldirektionsrath Ernst Nutz Bundeschormeister ist
Franz Schmidt beide in München

Welche Wirkung der Name Bismarck in Japan aus
übt darüber wird dem Berl Tgbl folgende verbürgte
Geschichte mitgetheilt Der ehemalige Landrath des Kreises
Großftrehlitz Herr Regierungsrath Rudolph befindet sich
seit ca 2 Jahren im Dienste der japanischen Regierung zum
Zwecke der administrativen Reorganisation des Landes
Vor einiger Zeit machte derselbe ohne Begleitung eine
Reise in das Innere Japans um einige alterthümliche
Baudenkmäler zu besichtigen Von den Strapazen der
Reise ermüdet war Herr Rudolph eingeschlummert und
sah sich als er erwachte von einer Menge bewaffneter
Eingeborenen umgeben welche unter drohenden Geberden
sein Geld und seine Kostbarkeiten forderten Noch halb
schlaftrunken gab Herr Rudolph das Verlangte Als jedoch
drei mißtrauische Japaner um keinen Zeugen ihrer That
zu haben ihm ans Leben gehen wollten wurde er völlig
munter Ich bin ein Preuße ich bin ein Deutscher,
rief er den Eingeborenen zu um ihnen zu imponiren
Doch diese Begriffe schienen den Eingeborenen unverständ
lich und sie jwaren nahe daran den nicht herkulisch ge
bauten aber sich mit den Kräften der Verzweiflung weh
renden Herrn Rudolph zu überwinden Plötzlich rief
dieser in der größten Lebensgefahr Laßt ab von mir
ich bin ein Gesandter Bismarcks Diese Worte hatten
eine elektrisirende Wirkung auf die Japaner Unter den
demüthigsten Enfchuldigungen gaben sie ihm alles Ge
raubte zurück zeigten ihm auf Verlangen alle Sehens
Würdigkeiten und führten in ihm Triumphe nach seinem
Domizil zurück

Zu der am 23 d in der Wippenhamer Kirchfpiels
kirche ans der Insel Wight stattfindenden Vermählung der
Prinzessin Beatrice mit dem PrinzenHeinrich von
Battenberg werden bereits die umfassendsten Vorbereitungen

getroffen Die prachtvolle Ausstattung ist bereits fertig
und an Hochzeitsgeschenken ist schon eine solche Menge
angekündigt daß zur Aufnahme derselben ein großer Saal
eingerichtet wird Der Hochzeitstag wird von den Be
wohnern der Insel als ein Feiertag begangen und der von
dem Brautzug zu passirende etwa eine und eine halbe englische
Meile lange Weg von dem Schlosse nach der Kirche mit
Fahnen Kränzen und Guirlanden aufs prächtigste geschmückt
werden Der Zug wird auf Wunsch der Königin so ein
gerichtet werden daß so viel Leute als möglich denselben

sehen können An dem Hochzeitsmahl werden zweihundert
undzwei Gäste theilnehmen von denen vierzig Mitglieder
regierender Häuser Europas sein werden Der Erzbischof
von Canterbury assistirt von dem Bischof von Winchester
dem Decan von Windsor und dem Canonicus Prothero
wird den Trauungsact vollziehen Der Fürst von Bul
garien Bruder desWräutigams wird am Montag in Co
wes eintreffen Lord Salisbury Sir M Hicks Beach
Sir Richard Croß der Earl von Jddesleigh Sir Staf
ford Northcote Mr Gladstone Lord Granville und an
dere Mitglieder des jetzigen und früheren Cabinets werden
der Vermählung beiwohnen Der Andrang ach der Insel
Wight wird voraussichtlich ungeheuer werden und sollen
schon jetzt Logis kaum noch zu haben sein

Ein Fächer für die Königin Margherita von Italien
ist bei dem Künstler Elia Volpi in Florenz in Arbeit
Derselbe ist ein wahres Kunstwerk Er ist auf Handschuh
leder gemalt und die auf ihm dargestellte Scene spielt
gegen Sonnenuntergang Die Königin befindet sich wie
verzückt in dem ätherischen Garten der Grazien und sitzt
majestätisch auf einem Thron umgeben von der Schaar
ihrer moralischen und bürgerlichen Tugenden deren Mit
telpunkt sie ist Zu ihrer Rechten stehen vier zugleich
reizende und ernste Frauengestalten welche die Liebe die
Hoffnung den Glauben und die Religion symbolisiren zu
welchen sich die betrachtende Zeit gesellt wie sie von
Dante beschrieben wird im Begriff Blumen zu streuen
die ihr von einem mit einer reichen Guirlande bekränzten
Knaben gereicht werden Zur Linken erblickt man in der
selben Ordnung die Wissenschaft sitzend und nachdenklich
die drei Grazien welche einen Reigen schlingen die Keusch
heit mit einem Hermelin im Arm und die eheliche Treue
mit einer Turteltaube in der Hand Der Genius Italiens
steigt neben dem Throne empor in der Rechten eine Krone
haltend um sie jubelnd auf das Haupt der Königlichen
Frau zu fetzen die mit niedergeschlagenen Augen demü
thig in so vieler Herrlichkeit vielmehr es zuläßt damit
geschmückt zu werden als daß sie sich deffen freute

Die Cholera greift in Spanien immer weiter um sich
und richtet noch weiter fürchterliche Verheerungen an In
den letzten Tagen ist sie in Badajoz erschienen und hat
gleich eine große Masse Opfer verlangt Auch in Segovia
tritt sie sehr ernst auf was um so mehr beunruhigt und
überrascht als dieser hoch im Gebirge gelegene Ort bisher
immer als außerordentlich gesund gegolten und von der
Cholera fast immer verschont geblieben ist In der aller
nächsten Nähe von Madrid in Carabanchel und Tetuan
ist die Cholera ebenfalls erschienen und es steht zu be
fürchten daß die Hauptstadt bald auch von dieser furcht
baren Geißel heimgesucht werden wird Dieses stete Um
sichgreifen der Cholera setzt begreiflicherweise die bis jetzt
noch nicht von ihr erfaßten Provinzen und Ortschaften
in die größte Furcht und der sanitäre Kantonalismus
macht wieder wie im vorigen Jahr die freie Bewegung
im Lande unmöglich Viele Ortschaften haben sich durch
Kordon und Quarantäne gegen die Außenwelt abge
schlossen viele haben Räncherungen der Reisenden und
ihres Gepäcks angeordnet Auch in San Sebastian find
die Räucherungsränme wieder geöffnet man beschränkt
sich dort aber darauf nur das Gepäck und zwar haupt
sächlich alle Kleidungsstücke und Wäsche auf das gründ
lichste zu räuchern Dabei wird von vielen Aerzten nach
wie vor geleugnet daß die Epidemie wirklich die asiatische
Cholera ist Manche von ihnen bestehen darauf daß sie
perniciöfes Sumpffieber ist und sie weisen dies sowohl
aus dem Gange der Cholera wie aus dem Charakter der
Krankheit nach Andere geben zwar zu daß es die Cho
lera ist die diese furchtbaren Verheerungen anrichtet und
an der nach den statistischen Mittheilungen des Ministers
des Innern bis jetzt 30,000 Menschen erkrankt und 16,000
gestorben sind aber sie behaupten daß die asiatische Cho
lera in Spanien nicht ihren reinen Charakter bewahrt
hat sondern sumpsfieberartig degenerirt ist

Die hiesige Stadtgemeinde ist im Besitz
des Cavillerei Privilegiums für die
Ortschaften des alten Amtsbezirks Witten
berg Nachdem eine Anzahl von Gemeinden
die uns zustehenden Berechtigungen abgelöst
haben beabsichtigen wir den Rest des Pri
vilegiums zu verkaufen Zahlungsfähige
Meflektanten wollen sich baldigst mit uns
in Verbindung setzen

Wittenberg den 18 Juli 1885
Der Magistrat

gez Nr

Prof Wilhelmftr 21a p
verläßt am 1 Oktober Halle und wünscht
eine Wohnung 6 Z mit Zubehör und
Garten zu vermiethen

zn 33 25hlr vermiethetMMUlK Wuchererstr 4O
Wohn zu 50Thlr verm kl Schlamm 4

Laden mit II Etage zu vermiethen
Neunhäuser S

Zwei St K K mit allem Zubehör an
ruhige Leute zu verm Preis 68 Thlr

Psänuerhöhe 1 an Preßler s Berg
Zimmerleute stellt ein Neu rest Wohnung von ruh Leuten

sofort z bez gr Brauhausgasse s
VValmnnw einzel Person vermU VUllMA Wuchererstr 4

Ordl Pferdeknecht sucht sofort
gr Steinstr S1 Ein schwarzes Spitzentuch ist am

Montag Abend auf der Rabeninsel in der
Veranda des I Lokals abhanden gekommen
Um gefl Abgabe bei
wird gebeten

Ein ordentliches Dienstmädchen wird zum
1 Aug gesucht Königstr 18 II

Als Verkäuferin sucht ein anst Mädch
welches noch im Geschäft thätig ist zum
15 Aug Stellung Zu erfragen

Geiststr 38 im Seifengeschäft
Die Volksküche

befindet sich Brunoswarte Nr IS Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
a 25 Pfg auf halbe A 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können

sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Zu verm p 1 Okt Friedrichstr 46
UM WMW U 4 U
ist eine Parterre Wohnung per 1 Ok
tober zu vermiethen Näheres

gr Ulrichstr 33 l

Königliche Eisenbahn Direktion
Magdeburg

Betriebsamt Wittenberge Leipzig

Die Ausführung der zu der Erweiterung
des Empfangsgebäudes auf Bahnhof Grä
bers erforderlichen Zimmer Staaker
und Schmiede Arbeiten incl Material
lieferung soll vergeben werden

Preisverzeichniß Bedingungen und Zeich
nungen können in dem Bureau der unter
zeichneten Bauinspektion während der Dienst
stunden eingesehen auch können die Bedin
gungen und das Preisverzeichniß gegen
Einsendung des Betrages von 1,50 Mark
von dort bezogen werden

Angebote sind unter Benutzung des Preis
verzeichnisses c portofrei und mit der Auf
fchrift Offerte auf Ausführung der Zimmer
Staaker und Schmiedearbeiten zur Erwei
terung des Empfangsgebäudes auf Bahnhof
Gröbers zu dem auf den kl Juli er
Vormittags 10 Uhr anberaumten Ter
mine an die unterzeichnete Bauinspektion ein
zusenden

Halle den 20 Juli 1885
Königliche Eisenbahn Bauinspektion

Cöthen Leipzig

Einen noch gut erhaltenen Kinderwagen

verkauft Dachritzgasse
Ladentisch gesucht Neunhäuser S

Heute Donnerstag Abend v 8 Uhr ab

tiiMM WKr MWrt
ausgeführt von der ganzen Kapelle des

gl Magd Füf Regts Nr S
Eutr e i Person 30 Pf

HVivKvrt Kapellmeister
Billets im Borverkauf 4 Stück

I Mk sind in den bekannten Ver
kaufsstellen zn haben

M Z KWWM
Donnerstag d 23 ds Abds 8 Uhr

ß arten ÄMvert
und

Ma IiNöMM
vom

ohne EntrSe

Sonntag

kriiI I Wil iiWrt
zz STüZtZeililssii
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Am 15 d Mts sind die neuen Walzmühlenwerke der Firma

T WGWRMKG in Altscherbch
dem Betrieb übergeben worden

Indem ich die geehrten Herren Bäckermeister bitte hiervon Kenntniß nehmen zu
wollen bemerke ich daß ich jederzeit Aufträge auf die vorzüglichen Fabrikate dieses
Etablissements entgegennehme und mache besonders auf ausgezeichnetes backfähiges

Wehen und Roggenmrht
aufmerksam In meinem Detailgeschäft Klausthorstraße 4 halte ich stets
Lager obiger Mühlenfabrikate zu Mühlenpreisen worauf ich ganz besonders die
geehrten Hausfrauen von Halle und Umgegend hinweise

Hochachtungsvoll
F

Vertreter der Altscherbitzer Handelsmühle

Der Sänger Kund an der Saale
begeht sein

XXXIam SS und SV Juli er in Halle a/S
mit folgenden Programmen

I Weltliches Concert in Frtybmss Garten
Sonntag den SS Juli er Nachm s/z Uhr

I

1 Ouvertüre zu LIas von Mendelssohn Bartholdy
2 Germania Ged v H rr für Männerchor komp v Franz Abt
3 Chorlied Das treue deutsche Herz von Jul Otto
4 Sololied Wie hab ich sie geliebt von F Möhring vorgetragen von der

Harmonie aus Magdeburg
5 Zwei Volkslieder

a Mein Schatz ist auf die Wanderschaft hin von Speidel
k Wenn ich ein Waldvöglein wär von G Schmidt

6 Das deutsche Schwert für Männerchor u Blechinstr, komp v C Schuppert

II Vkvtl7 Ouvertüre zu Euryauthe von C M v Weber
8 Die Ehre Gottes aus der Natur von L van Beethoven mit Begleitung

von Blechinstr arrangirt von F Lux
9 Sololied Du bist mein Traum von A Zimmermann vorgetragen vom

Wehrig schen Gesangverein aus Magdeburg
1V Die Nacht von Fr Schubert
11 Sololied Das deutsche Lied und seine Sänger mit Orchester von A Neeb

vorgetragen von den Hakleschen Liedertafeln
12 Zwei Volkslieder

a Mein Herz ist im Hochland von I Heim
d Wohin mit der Freud von Silcher

13 Deutsches Siegeslied für Männerchor und Blasmusik komp v W Tschirch

II Geistliches Concert in der Marktkirche
Montag den SV Juli er Nachm S 2 Uhr

I

1 vravs Ä Looei von I S Bach gespielt vom Organist Herrn o
in Mersebnrg

2 Choral Ein feste Burg ist unser Gott mit Orchesterbegleitung
3 Choral Lobe den Herrn für Männerchor arrangirt von Brandt
4 Cavatine für Tenor aus Paulus von Mendelssohn Bartholdy gesungen

von Herrn HV ur aus Halle
5 Arie für Sopran aus Messias von Händel vorgetragen von Frl

HVinIilvr Concertsängerin aus Leipzig
6 Die Harmonie Ged von Rüffer für Männerchor mit Begleitung von Blas

instrumenten komp von W Tschirch
II

7 Andante von M Brosig gespielt von Herrn Organist
8 Choral Wacht auf ruft uns die Stimme mit Begleitung von Blasinstrumenten

von van Eyken
9 Arie für Baß aus dem Weihnachts Oratorium von I S Bach gesungen

von Herrn aus Halle
10 Arie für Sopran aus der Pfingst Cantate von I S Bach vorgetragen von

Frl I5Ii v Orchesterbegleitung von Ü K I r
11 Halleluja aus dem Messias von Händel für Männerchor und Orchester

arr von Finsterbusch

Heute Donnerstag Abend

G r s iG 8 ZINitün toneSrt
V II iw kzl Well Äl v IG

8 I7 r SV K tliiSIvt I Stück I Mk sind bei den Herren i l iÄlter Markt und Kaufmann
Königstr zu habet

Programm siehe Plakate

Heute Dsnt erftag den SS ds

Anfang S Uhr Entr6e SV PfgMI Bei eintretender Dunkelheit
Srossv8 NrMmt kollorvork

Sommer Theater
gr Wallstrafte 1

Donnerstag den SZ Juli 188S
vllkol Usrsebsvk

Schwank in 4 Akten

Prchler s Berg
Heute Mittwoch Abendliedertafel

Donnerstag den 23 Juli v Abds 8Uhr ab

der Halle fchen Couplet Sänger
Entröe 20 Pf Erg I

iltettv zum weltlichen Concert Stück 4S Pfg sind zu haben in
den Cigarrengeschäften der Herren Steinbrecher d Jasper am Markt Spierling
Leipzigerstr und Moritz gr Steinstr An der Kasse SS Pfg

Sillstt zum Kirchenconcert und zwar zu Altarplätzen zu 1 Mark zum
Schiff der Kirche a 75 Pfg und zu den Emporen Z 50 Pfg sind außer in den obigen
Verkaufsstellen auch noch zu haben bei Herrn Arnold am Markt

i IS in allen Verkaufsstellen und an der Kasse

jjk kadouwssl
Freitag den 24 Jnli er

wird der k k geprüfte Kunstfeuerwerker die Ehre haben im
obengenannten Etablissement ein von ihm mit Aufgebot aller Kunstmittel
welche die moderne Pyrotechnik darbietet komponirtes und angefertigtes
wahrhaft großartiges

LentrsI Kliegg feueme
abzubrennen welches an Schönheit und Farbenbracht sich den besten Dar
stellungen zur Seite stelle darf Hierbei

Zum Schluß
KekM kei X i nii mit 8r Mj 8ckik

Großes mllitärifches Pyrotechuifches Schauspiel mit wirklichem Gefecht

V Svs s HI r SS l t It s r IS I fBillets SS Pf sind vorher bei den Herren
Sc am Markt und Geiststraßen Ecke sowie an der Kasse der
Dampferstation 8 l iÄplvr an der Ueberfahrtsstelle des Herrn II S
ii nnd an der Fähre zn Böllberg zn haben

Hochachtungsvoll
Pyrotechniker

Den verehrten Kollegen des Norddeutschen Lokomotivführer Über
einkommen zu Halle für den herzlichen freundlichen Empfang sowie die
umsichtige Leitung und Veranstaltung der wirklich schönen Festlichkeiten
sagen im Namen sämmtlicher Vertrauensmänner den tiefgefühl
testen Dank

Der Vorstand
des Norddeutschen Lokomotivführer Uebereinkommen

HV s t in Stendal 8vi rtt ivr in Wittenberge
Mr beu redaktionelle und JnseratenthetI verantwortlich Julius Munikelt in Halle Plötz sche Buchdruckeret R Nietschmau w Halle
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